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Ansatz / Veränderungsliste 
zum Doppelhaushalt 2026 / 2027  
 
Sehr geehrter Bürgermeister, 
sehr geehrter Kämmerer, 
 
im Rahmen der Beratung des zur Beschlussfassung vorliegenden Doppelhaushalts 
2026/2027 beantragt die CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Vettweiß folgende 
inhaltliche und finanzielle Anpassungen sowie Prüfaufträge: 
 
1. Anpassung des Flächennutzungsplans (FNP) 
Die CDU-Fraktion beantragt, den Flächennutzungsplan der Gemeinde Vettweiß 
dahingehend anzupassen, 

• dass der ehemalige Sportplatz in Kelz sowie die Verlängerung der 

Peter-Savelsberg-Straße planungsrechtlich aufgenommen werden, 

• und dass der ehemalige Sportplatz teilweise als Wohnbaufläche dargestellt wird, 

um eine Teilveräußerung für Wohnbebauung zu ermöglichen. 

Begründung: 
Die Maßnahme dient einer geordneten städtebaulichen Entwicklung, der 
Nachverdichtung in vorhandenen Ortslagen sowie der Erschließung zusätzlicher 
Wohnbauflächen. Gleichzeitig eröffnet die Teilveräußerung gemeindlicher Flächen eine 
Einnahmeperspektive, die zur Haushaltskonsolidierung beitragen kann. 
 
2. Amtliche Bekanntmachungskästen – Übergabe an Dorfvereine 
Die CDU-Fraktion schlägt vor, sämtliche amtlichen Mitteilungskästen in den Ortsteilen 
der Gemeinde Vettweiß interessierten, ortsansässigen Dorf- und Heimatvereinen zur 
Nutzung und Unterhaltung anzubieten, bzw. bei Unbrauchbarkeit abzubauen.  
 
 
 
Begründung: 
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Durch die Übertragung von Pflege, Unterhaltung und ggf. Instandhaltung können 
laufende Unterhaltskosten eingespart werden. Gleichzeitig wird das bürgerschaftliche 
Engagement vor Ort gestärkt und die örtliche Identifikation mit den 
Bekanntmachungsstellen erhöht. 
 
3. Verzicht auf Veröffentlichungen im „Eifel-Rundblick“ 
Die CDU-Fraktion beantragt, künftig auf amtliche Veröffentlichungen im Eifel-Rundblick 
zu verzichten. 
 
Begründung: 

• die Druckqualität ist aus Sicht der CDU-Fraktion nicht zufriedenstellend, 

• eine zuverlässige und flächendeckende Zustellung ist nicht sichergestellt, 

• der Informationswert steht aus unserer Sicht nicht mehr in einem angemessenen 

Verhältnis zu den entstehenden Kosten. 

Alternativvorschlag: 
In jedem Ortsteil sollen an den bestehenden Bekanntmachungskästen zusätzliche 
„Informationskästen“ (DIN A4 oder DIN A5) vorgesehen werden, an denen Info-Flyer zu 
kommunalen Themen in angemessener Stückzahl ausgelegt werden können. Diese 
sollen durch die Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher befüllt und kontrolliert werden. 
Einsparpotenzial: 
Die jährliche Einsparung wird auf ca. 5.000 € geschätzt. 
 
4. Neubau Sportheim Vettweiß – Anpassung des Investitionsansatzes 
Für den Neubau des Sportheims in Vettweiß beantragt die CDU-Fraktion, im Haushalt 
maximal 800.000 € bereitzustellen. 
 
Begründung: 
Da die Gemeinde eine ablehnende Entscheidung auf den gestellten Förderantrag 
erhalten hat, können die bislang eingeplanten, darüberhinausgehenden fehlenden rund 
900.000 € nicht durch kommunale Eigenmittel aufgefangen werden. Eine 
Haushaltsanpassung ist aus Sicht der CDU-Fraktion daher zwingend erforderlich, um 
eine Überlastung des Gesamthaushalts zu vermeiden. 
 
5. Prüfauftrag: Einsparmöglichkeiten in den Produkten 
01.111.03, 01.111.04 und 01.111.08 
Die Verwaltung wurde in der Haupt- und Finanzausschusssitzung am 23.04.2026 
gebeten, intern zu prüfen, welche Einsparmöglichkeiten in den o. g. Produkten 
bestehen. 
Für diese Produkte sind derzeit veranschlagt: 
 

• 2026: insgesamt ca. 1.000.000 €, 

• 2027: insgesamt ca. 487.000 €. 

Die CDU-Fraktion hält es für ein wichtiges politisches Signal, wenn es gelingt, durch 
prüfen, kürzen, schieben und sparen eine Einsparung von mindestens 10 % in den 
jeweiligen Haushaltsjahren zu erzielen. 
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Begründung: 
Angesichts der angespannten Haushaltslage ist es aus Sicht der CDU-Fraktion 
geboten, auch interne Verwaltungsprozesse kritisch zu überprüfen und 
Konsolidierungspotenziale konsequent zu nutzen. 
 
Schlussbemerkung 
Die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung, die vorgenannten Punkte im Rahmen der 
weiteren Haushaltsberatungen zu berücksichtigen, entsprechende fachliche 
Bewertungen vorzunehmen und den Rat über die Auswirkungen der vorgeschlagenen 
Maßnahmen zu informieren. 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß            
 
 
           
            
     A. Fraussen         




